
Verantwortlich für die Durchführung
Technische Universität Clausthal
Stabsstelle Weiterbildung + Veranstaltungsmanagement
Aulastraße 8, 38678 Clausthal-Zellerfeld, 
Telefon: 05323/72-2623, Telefax: 05323/72-2624,
E-Mail: office@wa.tu-clausthal.de
Bitte richten Sie Rückfragen nur an die obige Anschrift.
Internet: www.wa.tu-clausthal.de

Leistungsumfang
Bustransfer Bahnhof Goslar / Clausthal-Zellerfeld,
Seminarunterlagen, Pausenverpflegung, Rahmenpro-
gramm.

Teilnehmergebühr
270,00 € inkl. MWSt

Verpflegung
Die Kosten für Kaffeepausen und gemeinsame Mittag-
essen sind in der Teilnehmergebühr enthalten.
Die Beteiligung am Rahmenprogramm ist freigestellt und
kann nach Anmeldung individuell festgelegt werden.

Unterbringung
Die Teilnehmer sind in Hotels und Pensionen in 
Clausthal-Zellerfeld zu Sonderkonditionen untergebracht:
Übernachtung 38,00 - 75,00 EUR pro Nacht. 

Anmeldung
Bitte bestätigen Sie Ihre Anmeldung auf dem 
beiliegenden Anmeldebogen.

Anmeldung erwünscht bis: 03. Juni 2016
Eine kostenfreie Stornierung ist bis zu fünf Werktagen vor
Seminarbeginn möglich. Danach wird die volle Gebühr er-
hoben.

Veranstaltungsort
Aula der Technischen Universität Clausthal
Aulastraße 8 (Gebäude B1)
38678 Clausthal-Zellerfeld
Tagungstelefon: 05323/72-2636

ZUM PROGRAMM ZUR ORGANISATION

8. Forum Energie 

Energieeffizienz 
in Hochschulen und wissen-
schaftlichen Einrichtungen

20. bis 22. Juni 2016

Arbeitstagung der
HIS-Institut für Hochschulentwicklung e. V.
und der Technischen Universität Clausthal

Mögliche Themen: 
• Ermitteln der Grundlast
• Motivation zur Verhaltensänderung
• Anreizsysteme zur Energieeinsparung
• Monitoring des Energieverbrauches
• CO2-Bilanzierung und Kompensation 
• Mobilität von Hochschulmitgliedern

Weitere Vorschläge können berücksichtigt werden.

16.30 Uhr Zusammenfassungen der Workshops und
Diskussion 

17.30 Uhr Ende des 2. Tages

18.00 Uhr Rahmenprogramm

Mittwoch, den 22. Juni 2016

III. Energie in naher Zukunft: Forschungsvorhaben
und die Verbindung zur Praxis

09.00 Uhr EnEff Campus 2020: 
Der energieeffiziente Campus – Forschungs-
labor der TU Braunschweig
Tanja Beier, TU Braunschweig

09.30 Uhr Kontinuierliche Steigerung der Energieeffizi-
enz an Hochschulen durch Implementierung
des Intracting-Modells
Prof. Dr. Jens Knissel, Universität Kassel

10.00 Uhr Energieeffizienz und CO2-Einsparungen an
Hochschulen (ECHO)
Ingo Kastner, Karen Krause
Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg

10:30 Uhr Gespräche & Kaffee

11.00 Uhr Energie- und Klimaschutz an einem großen
Forschungszentrum
Mark Franken, Forschungszentrum Jülich

11.45 Uhr Abschlussdiskussion/Seminarbeurteilung
12.15 Uhr Ende des Seminars / Mittagsimbiss



Dienstag, den 21. Juni 2016

II. Energie in der Praxis: 
Hochschulen und ihre Erfahrungen 

09.00 Uhr Praxisbeispiel Universität Kassel: 
Von Ansätzen zu Energiekostenreduzierung 
zur Entwicklung eines Energieeffizienz-
managements
Georg Mösbauer, Universität Kassel

09.45 Uhr Praxisbeispiel Ostfalia Hochschule: 
Seminar- und Hörsaalgebäude für den 
Ostfalia-Campus in Salzgitter –
Betriebserfahrungen mit einem zukunftswei-
senden Gebäudekonzept
Roland Distler, Prof. Dr-Ing. Lars Kühl 
Ostfalia Hochschule Wolfenbüttel

10.30 Uhr Gespräche & Kaffee

11.00 Uhr Praxisbeispiel Universität Kiel: 
Die Energiesparkampagne der CAU – 
das Energiesparpotenzial im Nutzerverhalten 
ausschöpfen
Nora Nording
Christian-Albrechts-Universität zu Kiel

11.45 Uhr Energiemustercampus UdS: 
Liegenschaftsweite Energieverbrauchsoptimie-
rung (EULE) – Akzeptanz von technischen 
Maßnahmen und weitere Ergebnisse aus Sicht
der Umweltpsychologie
Jan Hildebrand, Universität des Saarlandes

12.30 Uhr Mittagspause

13.45 Uhr Interview: Klimaeffizienz als Auftrag an die 
Abteilung Technik - Maßnahmen und Erfolge
Dr. Jens Dieckmann,TU Kaiserslautern
Dirk Seitz, Goethe-Universität Frankfurt 
Moderation: Joachim Müller, HIS-HE

14.30 Uhr Erfahrungsaustausch – Workshops in Klein-
gruppen

Im 8. Forum Energie wird besonders das Thema Ener-
gieeffizienz in den Mittelpunkt der Betrachtung gestellt
und dabei der Blickwinkel in verschiedene Richtungen
sowohl im praktischen Alltag, als auch in der Forschung
gelenkt. 

Ausgewählte Akteure stellen ihre Projekte mit spezifi-
schen Aktivitäten zu Energieeffizienz und Klimaschutz
aus dem Hochschulalltag vor und bieten die Möglichkeit,
über die gesammelten Erfahrungen zu diskutieren. 
Darüber hinaus berichten Forscher aus ihren Projekten.
Diese sind durch einen starken Praxisbezug gekenn-
zeichnet, indem die Maßnahmen direkt umgesetzt wur-
den. 

Dem Erfahrungsaustausch und den Diskussionen wird
viel Platz eingeräumt. Dazu bieten sich die Workshops
an, die thematisch mit gestaltet werden können. Hier
bietet sich die Möglichkeit, ausgewählte Themen zu ver-
tiefen, eigene Fragestellungen mit einzubringen und die-
se gemeinsam mit den Referenten zu diskutieren.

Natürlich sind für den Austausch auch die Gespräche in
den Pausen und am Rande der Veranstaltung wichtig.
Als eine Besonderheit werden wir diesmal einen beson-
deren Ort anbieten: Das Energy Café am Montagnach-
mittag: Damit möchten wir allen Teilnehmenden einen
schnellen Einstieg in die Diskussion anbieten, verbun-
den mit einer unkomplizierten Möglichkeit, aktiv Ihre
Wünsche und speziellen Fragestellungen einzubringen.

Zielgruppe: 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus Hochschulen und
wissenschaftlichen Einrichtungen sowie aus den zustän-
digen Verwaltungen und Ministerien, die sich mit Fragen
des Energiemanagements, der Energieeffizienz und des
Energiecontrollings befassen.

ZUM  PROGRAMM ZUM  PROGRAMM

Montag, den 20. Juni 2016

14.00 Uhr Begrüßung
Seminarthematik, Seminarorganisation 
Ralf-D. Person, HIS-HE 
Maria Schütte, TU Clausthal

I. Vom Klimaschutz zum Monitoring: 
Hochschulen zwischen Politik und Handlung

14.30 Uhr Klimaschutzpolitik und Klimaschutzkonzept 
der HNE Eberswalde
Henning Golüke, Hochschule für nachhaltige 
Entwicklung Eberswalde

15.15 Uhr Inbetriebnahmemanagement und Techni-
sches Monitoring – Neue Services für besse-
re Gebäudeperformance 
Dr. Stefan Plesser, TU Braunschweig

16.00 Uhr Energy Café
Moderation: Susanne Lörx
beratung, training, mediation, Darmstadt

17.30 Uhr Ende des 1. Tages

19.00 Uhr Rahmenprogramm

ZUM  THEMA




